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Von Emil Kast K̂arlsruhe ) .
Man hat sich ganz daran gewöhnt , in Fragen der

Kunst . M f̂fs» schaft und Dichtung eine Trennung
in schyitZerdeutsck und reichsdeuisch gar nicht mehr
durchzuführen . Seit den Tagen Rudolfs von Ems
ist die deutsche Literatur der Schweiz deutsche Lite -
ratur schlechthin . Die großen Schweizer haben sich
immer dankbar zu ihren Lehrern im Reich bekannt
und andrerseits find gerade reichsanaebörige Dichter
unserer Tage wie Ricarda Huch. Wilbelm Schäfer ,
Hermann Hesse ». Hermann Burte und unzählbare
andere in Werk und offenem Bekenntnis ihren DanZ
den leuchtenden schweizerischen Vorbildern Pestalozzi .
Gotthelf . Kelle? . Mever . Spitteler nicht schuldig ge¬
blieben . Nirgends finden die Jüngstschweizer —
Zahn . Federer . Heer . Lienert , Huggenberger rechnet
man schon fast zu schweizer Klassikern — Paul II «.
Ruth Waldstätter , Gertrird Büryi . Alexander Castel ,
Jacob Schaffner , Pulver 10 liebevolles Ver-
ständnis wie bei uns im Reich Man iann nur hof¬
fen . es möchte diese für alle so ersprießlich : Tradition
sorgsam in der Zukunft weiter geübt werden .

Auch Gottfried Keller gehört unserem Empfinden
nach ganz selbstverständlich zu „unfern " Dichtern ;
vor hundert Jahren , am IS . Juli 1819 , ist dem
deutschen Volkstum einer seiner ganz großen Dich-
tersöhne geboren wordijt . Ich will versuche«, in
engstem Rahmen eine biographische Skizze von ihm
zu geben . Das beste über sich selbst hat er ja im
Grünen Heinrich erzählt ; dieses als eines der- bei
größter Einfachheit der Darstellung genialsten aut»
biographischen Kunstwerke sollte ieder gebildete
Deutsche kennen - es gehört in eine Reihe mit Wilhelm
Meisters Lehrjahren und Dichtung und Wahrheit .
Gattfried Kellers Vater , ein ehrsamer Drechslermeister
des lieben alten Zürich (an der Limmat und am
Zürichberx, unterhalb der herrlich gelegenen neuen
Universität kann man es sich heute noch an stillen
Sommerabenden unter jahrhundertaltem Efeu in
Buchsbaum umstandenen winkli-zen Gartenhauschen
zurückrufen) starb schon 1824 : die Mutter war nicht
oie Frau , dem Schwärmer eine feste Lebensrichtung
zu geben. Auch die Schule ist seiner nicht anders
Herr geworden ., als daß sie ihn eines schönen Tages .
Anno 1S34 . einfach vor die Türe letzte , ein nur zu
billiges Mittel , sich einer schwierigen Aufgabe zu
entledigen , bei dem aber zweifelsohne die Pädagogik
da? Nachsehen hatte . Keller selbst hat Zeit seines
Lebens den Mangel einer in sich ^ festigten Erzie¬
hung mürrisch empfunden . — Zuerst als es galt ,
sich selbst weiter zu helfen , um nicht ewig von Mutter
und Schwester gefüttert zu werden ( man lese dar-
über in Pankroz dem Schmoller nach) ist die Malerei
als Beruf auserkoren worden . Daheim fing er an
zu pinseln . 1840—42 hielt er sich in München auf ,
1842— 1.848 lebte et wieder zu Hause , ohne aller -
dings der in ärmlichen Verhältnissen sich mühenden
Mutter irgendwie Stütze zu sein . Seine ersten in
diesen Jahren entstandenen Gedichte, politische Glos-
sen zu den damaligen Schweizer Sonderbündeleien .
erschienen durch Georg Serwegh und Anastasius
Grün angeregt 1846, leidlich doch nicht ohne berech ,
tiate Kritik aufgenommen . In die selbe Zeit fällt
seine erste Liebe, unglücklich und erfolglos wie Iva»
tere . Die griesgrämige Schwester Regula , der
Adolf Frey m seinen Aufzeichnungen persönlichen
Zusammenseins mit Gottfried Keller rührend : Wort?
widmet . hat in langen Jahrzehnten dem brummigen
Junggesellen den unfreundlichen Hausbalt geführt .
Wie tief er ihr im stillen dankbar war, darüber lese
man seine erschütternden Zeilen anläßlich ihres
TodeS an Paul Hetrfe m dem wundervollen Band
dieses Briefwechsels , erschienen bei Westermann ,
Braunschweig 1610. Der erste Liebesbrief enthält
folgende Stelle : „Ich bin noch aar nichts und muß
erst werden , was ich werden will , und bin dazu ein
unansehnlicher armer Bursche : also habe ich keine
Berechtigung , mein Herz einer so schönen und ausge -
zeichneten jungen Dame anzutragen , wie Sie sind .
Aber wenn ich einst denken müßte . daß Sie mur doch
ernstlich gut gewesen wären , und ich hätte nichts
gesagt , so wäre das ein sehr großes Unglück für mich,
und ich könnte es nicht wohl ertragen . Ich bin es
also mir selbst schuldig, daß ich dieiem Zustand sin
Ende mache: denn denken Sie einmal , diese ganze
Woche bin ich wegen Ihnen in den Wirtshäusern
herumgestrichen^ weil es mir angst und bang ist,
wenn ich allein bin .

" —
Während seines ganzen Lebens ist ex allein ge -

blieben , denn auch die heiße Liebe zu Johanna Kapp
hat nicht zur Vereinigung geführt . Tätige Förde¬
rung durch den Zürcher Kanton ermöglichte ihm ein
zweijähriges Studium in der alten Romantiker -
Herberge Heidelberg . Der Kunst» und Literaturdosent
Hettner , der Anthropologe Jakob Henle und nicht zu¬
letzt der geistsprühende Philosoph Ludwig Feuerback
find vorzuglich seine Lehrer gewesen , die er be-zeistert

verehrte . Er siedelte sodann nach Berlin über , wo
er sich zwar nicht allzu wohl fühlte und — wie er
immer aus seinem Groll kein Hehl machte — über
dessen weltstädtischen Literaten - und Aesthetenbetrie 'b
er weidlich schimpfte, das aber , wie Richard M .
Meyer _ einmal sagt, für ihn wurde was München
für Friedrich Hebbel . In Berlin entstand 1851 die
Sammlung „Neuere Gedichte"

. In die Jahre 1851
bis 18öö fällt die Vollendung des Grünen Heinrich.
1864—1866 wind das vielleicht originellste seiner
Werke, der erste Band der Seldwhler , in genialem
Sckmmng hervorgezaubert . Erst viel später , als
hochwüroiger Stadtschreiber in der Heimat , ließ er
den zweiten Band folgen . Die Anfänge der . .Sie -
ben Legenden " reichen in den Berliner Ausenthalt
zurück . Die Heimat wußte , was sie an ihrem Sohn
hatte ;, innerhvlb der deutschen Grenzpfähle wußten
es aber in jenen Tagen nur einige wenige , selbst
Berufene , wie der Literarhistoriker Wilhelm Scherer
lder zeitlebens ein dankbar offenes Ohr für seine
literarische Mitwelt hatte und trotzdem ein guter
Germanist wax ; diese Möglichkeit wird leider mit -
unter noch angezweifelt , sicherlich mit Unrecht)./ oder
Theodor Storm und Paul Hehse. 1856 kehrte Keller
heim , bekannt und geliebt in einem Freundeskreis ,
dem Richard Wagner , Friedrich Theodor Bischer,
Varnhagen . Paul Hehse und andere beizurechnen
sind. Am 14. September 1881 ist er zum Stadt -
schreib « Zürichs ernannt worden . Er ist ein ganz
vorzüglicher Beamter gewesen . Die peinliche Er-
ledigung auch langweiligster Kleinlichkeiten hat er
niemals versäumt : in diesen Berufspflichten hat er
seine glühende Liebe zu Vaterstadt und Heimatland
betätigt , in nie sich erschöpfender Unermüdlichkeit hat
er dem Vaterland gedient . 1870 stand er gleich dem
von ihm hochgeschätzten Conrad Ferdinand Metier auf
deutscher Seite . Die Heimat ehrte seinen Pflicht -
eifer : die alma mater Turieensis nahm ihn in die
Schar ihrer doctores honoris causa auf . Nach fünf¬
zehnjähriger Dienstzeit zog er sich in sein Jnngze -
sellenheim und eine stille Weinstube zurück , noch
tätig die schriftgewandte Fever zu rürren . 1872
waren die Sieben Legenden aus dem Plan erschie -
neu , der zweite Band der Leite von Seldwhla hatte
1874 diese Erzählungs -folge «beschlossen : 1878 folg¬
ten die meines Erachtens ost zugunsten der Seldwh -
ler beträchtlich unterschätzten Züricher Novellen .
187H—1880 unterzog er den Grünen Heinrich einer
gründlichen Her- und Umrichtung ; an di - 1883 her-
ausgegebenen „Gesammelten Gedichte" schloß sich als
letztes , schon etwas alterstrockenes und nörgelndes
Opus der Viartin Salander 188k. Ein unvollende -
ter dramatischer Versuch, der bei einigen augenblick¬
lichen schweizer Erinnerungsfeiern vietätvoll auf -
geführt wird , sei wenigstens erwähnt . Die Jugend
hatte er — an herkömmlicher Korrektheit gemes -
sen — unverantwortlich vertan ; als Mensch und
Künstler hat er von diesen Jahrey doch wesentlich
Bereicherung seines Lebensgeholtes geerntet . Im
Alter hat die Hingabe an den Beruf und die un -
zweifelhaft geniale dichterische Leistung die jugend¬
liche Haltlosigkeit weit überboten . Andererseits ' st
auch darein wobl kaum ein Zweifel zu setzen , daß er
seine künstlerische Leistung voll zu Ende geleistet hat .
wie Gcor -z Simmel auch von Goethe glaubte fest
stellen zu surfen .

Als Gottfried Keller am 16 . Juli 1890 die Augen
geschlossen hatte, da wußte nicht nur die Stadt Zü-
rich, deren unvergänglicher Schönheit — gemischt
aus lichtblauem , weikwolkiyem HimmelZglanz mit
dem leuchtenden Band der Limmat , dem welligen
See . dem Grün freundlicher Laubwälder , Berges -
höhe, Tageslauschizkeit und hochgiebligem Gassenge -
Winkel — er in seinen Erzählungen , ein monumen -
tum aere perenniue gesetzit hatte, nicht ltur die
ganze Eidgenossenschaft vom Appenzeller Land bis
ins südlich heiße Tessin und zum Genfer See . wel»
chen Verlust sie an menschlichem und dichterischem
Kapital in dieser einen bescheidenen Persönlichkeit
erlitten ; das ganze Deutsche Reich, ja weit Über
staatliche und kontinentale Grenzen hinaus , wo nur
man an deutschem Dichtertnm sich zu erquicken ver-
mochte, trauerte um einen , wie jedem Jahrhundert
nur wenige geschenkt sind .

Es ist miriß . wenn man heute darüber grübelt ,
ob er als .Lyriker an Goethe heranreicht, ob ihn
Heine übertrifft oder er diesen ; er ist so wertvoll und
groß in sich , daß es eines äußeren Maßstabes , der
nur zu leicht ungerecht gehandhabt wird , kaum be>
darf . Ich glaube , diese Skizze nicht schließen zu
dürsen, ohne ausdrücklich Ricarda Huchs dem Mei -
ster kongeniale Studie über ihn in Erinnerung zu
rufen . Aus ihr kann man — gestützt durch eigene
Lektüre Kellerschen Schaffens — ein wundervolles
Bild des Dichters und seiner schweizer Heimat ent-
nehmen , der dünne Band gehört zu den Beständen
der Fnielbücherei . Gerade diese Darstellung in ihrer
hochentwickelten Sprachkunst ist in erster Linie ge-
eiznet . dem Literaturfreund in diesen Erinnerung »-
tagen ein würdiges Bild voll auch ins einzelne
gehender Liebe von dem großen Meister ' deutscher
Lyrik und Erzählungskunst zu vermitteln .

Schokolade.
Von Gustav Hochstetten

Anton Grützmark ernährte sich von Schokolade.
Nicht davon, daß er sie aß . (Sie war ihm zuwider .)
Sondern davon , daß er sie kaufte und mit etwas
Gewinn weiterverkaufte .

„ Mit etwas Gewinn ? " Lieber Leser , du brauchst
gar nicht so zu Minsen . Jawohl : mit etwas Ge -
winn ! Denn erstens war Anton ein ehrlicher, be -
scheidener Mensch. Und zweitens wird in der Scho-
koladebranche prozentualster überhaupt nicht so dick
verdient wie der Laie glaubt .

Anton war . wie gesagt , ehrlich .
Und als die Valuta sich besserte und überhaupt

manches sich besserte , und Anton notabene besonders
billig eingekauft hatte , da bot er seinen Abnehmern
die Schokolade nicht mehr zu 30 Mk. das Pfund an,
sondern für 1ö Mk .

Da kam er aber schön an !
Bei Schulze & Co war es, wo Anton zum ersten

Mal zu 15 Mk . offerierte . „Herr Grützmark ! "
schnauzte Schulze ihn an. Herr , was denken Sie
eigentlich von mir ! ? Ich habe mein ganzsS Schau¬
fenster voll liegen von Schokolade, die ich zu 30 Mk .
engroS eingekauft habe, die ich also 60 Mk . das Pfund
detailliere ! Wenn ich jetzt von Ihnen Schokolade zu
15 Mk. nähme , die könnte ich höchstens zu iä Mk .
detail verkaufen . Da hätte ich ja eine viel geringere
Tageseinnahme ! Und einen viel geringeren Ver -
dienst ! Und die teuern Tafeln im Schaufenster wür -
den mir auf dem Halse bleiben ! Herr , scheren tsie
sich zum Satan mit Ihrer 15 -Mark -Schokolade . ick
bleibe bei meiner erprobten, reellen 60- Mark-Ware ! "

„Aber Herr Schulze .
" entgegenete Grützmark

schüchtern , „es ist ja ganz genau die gleiche Qua -
litat — "

„Belästigen Sie mich nickt länger ! " kreischte
Schulze und wies dem guten Anton die Ladentür .

Ebenso ging es Anton, bei dem tüchtigen
Kaufmann Müller . Nicht anders bei dem ebren -
werten Viktualienhändler Schmidt . Die billige
15-Mark Ŝchokolade war einfach nicht loszuwerden .

Da versuchte es Anton andersherum : er trat bei
der Firma Gebrüder Lehmann ein und sagte den
Inhabern : „ Wollen Sie wieder Schokolade haben ?
sie kostet allerdings jetzt zehn Mark mehr — "

„Macht nichts, " antworteten die Gebrüder Leh¬
mann . „her damit ! Da verkaufen wir von jetzt ab
alles teurer , auch das, was wir noch von früher
liegen haben .

" — — — Und zur selbigen Minute
war Anton den ganzen Posten loS .

Technischnennt man das : „Den Abbau der Preise .

klmst mh MMMafl.
Gottfried Keller und die OrdenSauszeichnuna . Auf

wiederholten Vorschlag Paul Äevses bat der König
van Bavern dem Sckweizer Dichter Gottfried Kel-
ler als Nackfolaer von Eduard Moerike den Mari -
miliansorden verlieben . Schliesslich nahm ihn der
Demokrat Keller nickt als Gnadenzeichen , sondern
als r e u n d f ch a f t s 0 r d e n " an . Getragen
bat er ibn indessen nie . Er versckilok ibn tief im
Schrank und war dermaßen unserem badischen
Landsmann . Schriftsteller und Demokraten Hein -
rich Hansiakob gleich, der ebenfalls nicht die
Taktlosigkeit beoina . den 5!ährinaer Löwenorden sei-
nem Landesfürsten Friedrich I . zurückzuschicken . Auch
er barg das glitzernde Dina in der Trübe , und nie -
mand bat ibn ie damit aeseben . —0.

Dat Gottkried - Kcller - SauS in Zürich Wie in der
Jahresversammlung des Lesezirkels Hattingen in
Zürick bekanntgegeben wurde , bat der Vorstand die-
sei Gesellschaft sein Vroiekt der Gründung eines
Gottfried - Keller - Hanses als eines Hau -
ses der schweizerischen Dichtung zur Erinnerung an
dnt hundertsten Geburtstag von Gottfried Keller am
19. Juli in einem endgültigen Programm niederge¬
legt . und dem Stadtrat , der Regierung und der
Bibliotbekskommission der Züricher Zentralbibliotbek
Eingaben unterbreitet , um die Mitwirkuna dieser
Behörden zu erlangen .

Von der Universttat Heidelberg . An der Heidel-
berger Universität habilitiert sich für Sinologie Haupt -
mann Dr . F . Krauste mit einer Antrittsvorlesung
über „Sprache und schrist in China und Japan ".
Krause war früher aktiver Hauptmann in der deut-
schen Armee und während de? Krieges Major in
türkischen Diensten . Er hat mehrere Wissenschaft -
liche Arbeiten über die Sprachen Ostasiens veröffent¬
licht .

Personalien . Der a . 0 . Professor der Mittelalter -
lichen und neueren Geschickte an der Universität Ro -
stock Dr . Willy Andreas ist zum ord . Professor
daselbst ernannt worden . Prof . Andreas bat . wie
wir berichteten , kürzlich einen Ruf als Ordinarius
aii die Technische Hochschule zu Karlsruhe abgelehnt .

— Zum Rektor der Technischen Hochschule in Stutt -
gart ist der Professor für Bauaeschichte. Baukormen -
lebre und Bauzeichnen Dr . ina . Ernst Rob . 5? i eck -
ter ernannt worden .

MerZei.

Die wanäerncke Seele .
Roman von Werner Scheff.

<*> (Nachdruck verboten .)

Was nun folgte , war so groß , so erhaben , daß
man es nicht die alte Geschichte nennen darf .
Wenn es auch alltäglich ist, wo Menschen sich
lieben nnd gern einander zeigen , daß dem sv
ist . Hans Hartmeyer belastete sein Gewissen
mit heimlichen Zusammenkünften , mit gemein -
kmett Spaziergängen hinaus in das Tal der
Wien , mit zärtlichen Briefen , ja sogar mir Küs -
sen während der Stunden . Ansta ' t die Folgen
der französischen Revolution für Europa zu be¬
sprechen , flüsterten die Liebenden von eigener
Vergangenheit , Gegenwart und Zukunft . Steffi
- achte darüber , daß sie ihren HanS zuerst so
schlecht behandelt habe . Dann wurde viel von
ihrer Liebe gesprochen . Und das Mädel selbst
sagte ganz plötzlich : ,L ?ch will deine Frau wer -
den , Hans !"

Für den Professor war dies zuerst ein Grund ,
aufjubelnd sein Liebchen in die Arme zu schlie¬
ßen yv >. Ihm mit Küssen zu danken . Danach aber
würoe er sehr ernst und es begann ein Hin und
Her der Meinungen . Denn Steffi drängte zur
Entscheidung , während Hartmeyer klug zu han -
delu glaubte , ivenn er noch zögerte . Er ge -
dachte im Herbst sein Buch über die gemein -
samen geistigen Quellen der Mahabbarata , der
Jliade und des Nibelungenliedes zu vollenden
uud mit Hilfe dieses Werkes sowie eines ein -
flußreichen Onkels Hofrat eine Dozentur an der
Universität anzustreben . Dann erst wollte er
vor Steffis Vater hintreten und . das schickfal -
bestimmende Wort aussprechen .

Für die Ungeduld eines liebenden Mädchens
war dieses bedächtige Zaudern schmerzlich . Aber

das braunlockige Mädel gab doch nach . Denn
der Professor hatte eine recht überzeugende Art ,
Gründe für seine abwartende Haltung anzu -
führen . War es nicht die herrlichste Zeit , die
man jetzt durchlebte ? Konnte man sich nicht fast
täglich sehen und sprechen ? Und war es nicht
besser , sich erst so kennen zu lernen , wie es für
eine menschenvereinigende Verbindung erfor -
derlich war ?

„Narr . . . Narr, " rief es in Hans Hartmeyer ,
als er in seinem Gedankengang an dieser Stelle
angelangt war . Er blieb unwillkürlich stehen
und blickte sich um , denn er fürchtete , daß Bor -
übergehende diesen Ausruf von seinen Zügen
abgelesen hätten .

Aber gleichgiltig liefen die Menschen an ihm
vorüber . Es war ein Wochentag und geschäftig
eilte das Leben dahin . Auch die sonst so stille
Linzerstraße war lebendiger , denn es war gegen
sechs Uhr und aus vielen Fabriken kamen Ar -
beiter und Arbeiterinnen ins Freie . Der lange
Sommerabend lockte.

Weiter . . . weiter !
So verstrichen Wochen und Monate . Nichts

trübte das Liebesglück des Professors und des
schönen Wiener Mädels . Sie verlebten Stun -
den des höchsten Genusses , wenn sie draußen im
Wienerwald auf grünem Rasen am Abhänge
saßen und hinab ins Tal blickten , durch das der
Schienenstrang der Westbahn glitzernd des We -
ges ging und daneben die breite Straße zog ,
so mürrisch grau wie ein Alter , der mit einem
Jungen einherschreitet und ingrimmig merkt ,
daß der andere schneller ist.

Sie küßten sich und schreckten zusammen , wenn
Spaziergänger daher kamen . Die waren ja
ihre Feinde , denn sie störten thr Gluck . Und
sie salien aus bunt schimmernden Gärten die
Giebel und Türme der Villen emporragen und
sprachen davon , baß auch sie ein sol -̂ eÄ Heim

bewohnen wollten , ein Haus im Grünen . Ja
. . . sie suchten sogar nach dem passenden Nest
für kommende Glückstage und fanden es erst
weit draußen in Weidlingen , wo es eingesenkt
zwischen Wäldern einsam und versteckt lag .
Denn die anderen Wohnungen waren den Lie -
beuden zu nah an Wegen , über welche am
Sonntag hunderte von Ausflüglern hinweg -
schritten . . .

Zu schön, zu glücklich war diese Zeit ! Es
mußte ander * kommen , denn das Leben gewährt
denen , die soviel vom Glück träumen , niemals
die Erfüllung solcher Wünsche .

Vor sechs Wochen kam der andere zum ersten
Male in das Haus Josef Schenierers . Er hieß
Franz Zeinert und hatte eine ähnliche Bergan -
gcnheit hinter sich wie der B ẑter Steffis . Auch
er war vor dem Kriege ein Sattler gewesen ,
kam während des großen S :- t-euS zu Gelds
und suchte, da er eine eigene Fabrik nicht besaß ,
eine Beteiligung an einem Unternehmen . Mit
seinen Kenntnissen und ' einen vierunddreißig
Jahren schien er der geeiguete Kompagnon für
Schenierer , der selbst nicht mehr gern arbeitete ,
andrerseits aber seine Fabrik nicht ganz aus -
geben wollte . Und wunderbar konnte es nicht
scheinen , daß nach kurzer V '. -anntschaft der Plan
im Kopfe des ehemaligen SahlerS entstand , dem
Schicksalsgefährten sein einziges Kind zum
Weibe zu geben .

Franz Zeinert war in einem Punkte anders
als Josef Schenierer . Er hatte sich etwas nach-
gebildet und war eine groß angelegte Natur .
Seine energischen Züge waren nicht unschön ,
und sprechen konnte er auch mit einem Mädel .
Schenierer brauchte nur eine Andeutung zu
machen und sofort ging er daran , sich Steffi zu
erobern .

Daß irgend ein Hindernis für ihre Absichten
bestehen könnte , daran dachten die beiden Man¬

Neue wissenschaftliche Beziehunoen mit dem feind -
lichrn Auslände . Der Circolo Matematico
d i Palermo , die zwiscksnsiaatlicke Wissenschaft -
liche Gesellschaft, deren ..Rendiconti " eine geschätzte
Zeitschrift iind . versendet jetzt ein Schreiben an ihre
deutschen Mitglieder und kündiat die Uebersenduna
der ..neu erschienenen" Hefte an . d . b . also aller seit
etwa vier fahren erschienenen . Dieser Schritt ist
gewiss erfreulich . Auf der anderen Seite muss aber
beachtet werden , daß nack dem Stande von 1014 . wie
die „Voss 3ta .

" berichtet, die Gesellschaft unter ihren
932 Mitaliedern 628 ausländische zäblte darunter
reichlich ein Drittel , nämlick 219 . in Deutschland
und Oesterreich-Unaarn . Der Ausfall ihrer IiabreS -
beitrage während des Krieaes ist natürlick für du'
Gesellschaft von erheblicher Bedeutung . Es ist aam

j lehrreich, neben die genannte Zabl 219 die Mitalie -
derzablen der anderen aroßen Kulturstaaten zu stel
len : In weitem Abstände solaen die Vereinigten
Staaten mit 141 . Hrantreick mit 67 . Rußland mit
44 und England mit 29 Mitgliedern .

Was alles schon besteuert wurde . Angesichts
der neuen Steuerlasten , die aui uns niederzuvras -
fcln droben , maa mancher unwillia ausrufen : „Es
fehlt nur noch , daß sie uns das Atmen besteuern ."
Er alrnt nicht , daß auch dafür das Wort, des weisen
Ben Akiba Geltung bat . Dem griechischen Kaiser
Michael dem Vierten , aenannt ..Der Vavblaaonier " .
aebübrt das ..Verdienst "

, im Jahre 1035 eine . Atem¬
steuer" eingeführt zu baben . Wer die meiste freie
Zeit zum Atemholen und den größten Wohnraum
zum Atemschövfen hatte , der mußte die höchsten
Steuern .- ablcn . Jm alten Rom wurden unter Ser -
vius Tullius nickt nur Geburts - . sondern auck
Sterbesteuern erbobey . so daß das Wort : „Umsonst
ist nickt einmal der Tod " schon feit alters her feine
Berechtiauna bat . Anck die Iunafernsteuer ist schon,
sehr alten Datums . Sie blieb unter Servius Tul -
lins nur auf die reichen Lediaen weiblichen Ge -
fckleckts beschränkt, war aber dafür auch besonders
bock. Es wurde augenscheinlich als besonders ver¬
werflich angesehen , wenn beaüterte Damen ihre
Schätze nickt mit einem Ebeaatten aemeinsam ver¬
walten wollten . Seit dem Beainn des 18. Jahrhun¬
derts musste auck in Deutschland jede Iunotrau
über 20 Jahre einen Taler Steuer das Jähr zahlen .
Erst mit Ablauf des 39 . Jahres wurde sie von die-
ser Steuerlast befreit . Auch für ihren Kovfvutz hat¬
ten die Damen einen Taler Steuer zu entrichten ,
wobinaeaen die Herren mit einer Berückensteuer be -
dacht wurden .

Von besonders oriainellen Steuern sei nock er-
wäbnt die unter Kaiser Vesvasion erhobene Kloa -
kensteuer und die im Mittelalter verbreitete Konku-
binatssteucr . Geaen Entrichtung einer bestimmten
Steuer erteilten Bischöfe den Konsens , im Konku-
binat zu leben . Die an einzelnen ^ ürstensitzen ein -
aefiibrt aewetenc Larterfteuer zeiat . daß der Grund -
satz „von ölet bei Besteuerungen auch im Mittel -
alter in Geltuna war . Die Larterfteuer wurde in
der Weise auferlegt , daß die Bauern des Gaues ver-
vflichtet waren , viermal im Jahre der fürstlichen
Kammer ie zwei Lot Sedlitzcr Salz , das als bervor -
raaendes Lariermittel aalt , abzunebmen . Gerade
diese Besteuerung soll den fürstlichen Herren sehr
viel eingebracht baben . war also keineswegs eine
„Durchfaklsteuer".

Humor.
Der größte Esel ? Zur Zeit des großen Kur-

fürsten wirkte in Berlin ein Probst Andreas Müller
an der Nikolaikirche. Von ihm erzählt man , daß
er in einer Predigt sich also geäußert habe : „Wir
sind alle, ohne Ausnahme unseres Herrgottes last-
bare Esel . Die Bürger sind rechte Esel denn sie
haben an ihrer Bürde zu tragen . Unsere Ratsherren
sind große Esel , denii es lie-zt ihnen noch mehr auf .
Wir Prediger sind noch größere , denn wir haben sehr
große Sorgen . Unser gnÄiger Herr , der Kurfürst
aber ist der größte Esel , denn er muß unser aller
Last tragen ! "

Sein Geburtstag . Es ist der erste Schultag . Die
Lehrerin bemüht sich , die Kleinen in ihrer neuen Um-
gebung heimisch zu machen. So fragt sie auch nach
ihrem Geburtstag , 12. März . 25. Februar usw.
klin-zt es chr entHegen.

„27 . Oktober" sagt ein Junge .
„Er lügt "

, fährt ein kleiner Junge auf der letzten
Bank auf . „Er lügt , das ist mein Geburtstag ! "

ner nicht . Sie merkten es erst , als Zeinert bei
Steffi auf eine fast beleidigende Kälte stieß . Sic
gab ihm deutlich zu verstehen , daß er ihr nicht
nur gleichgiltig sei . Denn bei einem achtzehn -
jährigen Mädchen gibt es meist nur Extreme .
Entweder . . . oder . . . Und Steffi Schenierer
hatte über die große Herzensfrage schon ent -
schieden , so daß für den künftigen Teilhaber
des väterlichen Geschäftes nur Gleichgültigkeit
blieb , die schnell in Widerwillen ausartete , als
Zeinert offen seine Absicht zeigte .

Joses Schenierer stand zuerst vor einem Rät -
sel . Er glaubte kaum , was ihm Zeinert be -
richtete . Dann aber merkte er doch , was sein
Mädel gegen den von ihm begünstigten Freier
empfand . Und rasch bildete er sich die Erklä -
rung . Er witterte in dem Professor den Stein
des Anstoßes und tröstete Zeinert damit , daß
es ja doch über kurz oder lang zu einer Aus -
spräche zwischen ihm und dem Doktor komme «
müsse .

All dies hatte Steffi erfahren und dem gelieb -
ten Manne erzählt . Professor Hartmener war
dadurch bewogen worden , das entscheidende
Wort früher zu sprechen . .Denn wenn auch daS
Buch , in dem die großen Epen dreier Völker
verglichen nnd ihren gemeinsamen Anregungen
nachgeforscht wurde , bereits im Drucke war und
Onkel Hofrat emsig daran arbeitete , seinem ein -
zigen Neffen den Lebensweg zn ebnen , so war
doch noch nicht das Ziel erreicht , welches sich der
Professor ursprünglich gesteckt hatte . Aber cjn
Zögern mußte die Lage verschlimmern . Daher
galt es , jetzt zu versuchen , den Widerstand Scho -
uierers zn brechen .

Auf Widerstand hatte also Hans Hartmeyer
gerechnet . Darauf bereitete ihn Steffi selbst vor .
Aber sie versprach ihm alles dreinznsetzen , um
schon vorher den Vater gefügig zu machen .

lFortsesuna folaf .)
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Gasabgabe
findet bis aus weiteres statt :
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morgen » 5 ' li—7'h Uhr
mittags 11—1
abend .« 6—7

bis ' /210
Karlsruhe , den 17. Juli 1919 .

Der Stadtrat

u . v. Einbruch der Dunkelheit

s .

Einlösung der Marke 4 .
Beginn : Dienstag , SS . Juli ISIS .
Zv OWt Meüung wie versäume Wche

Kopfmenge 125 Gramm Fleisch oder . Wurst .
Karlsruhe , den 18. Juli 1919 .

Städtisches Aleischamt .

Lebensmittel-Lerleliuug
in der

Witze WM 21. W öis 26 . 3uii 1919 .

1 . WrnsMictr 100 g' il Psu ' '

6.

l.
_ zum Preise von 44 Psg . für

das Pfund und
2 . Teigwaren «W .W .I als Kartoffelersatz ISS e

zum Preise von Vö Pfg . für das Pfund gegen
die Marke D Nr . IIB.

3 . Marmelade 250 v. zum Preise von SS Pfg
gegen die Marke E Nr . 116.

4 . Ättwiton 1 Briefchen zum Preis « von SS Pfg .
gegen die Marke F Nr . 116.

5 . Al -lüviianisches Weizenmehl 1 Pfund zum
Preise von 85 Pfg . gegen die Sondermarke
C Nr . 116 , in den Bäckereien von Montag ,den 21 . bis Samstag , de « 26. Juli 1919 .

Arnchtiaft 125 g zum Preise von 35 Pfg . gegendie Marke 0 Nr . 116.
7. Herinae 1 Stück zum Preise von Mk . 1 .0V gegendie Marke H Nr . 116.
8. Reis 250 e znm Preise von Mk . 1.7V gegen die

Sondermarke D Nr . 116.
marken und 50 gmarken .

zwar SO ? Butter und
50 ? Margarine oder sonstiges Fett gegen die^ ettmarken C « . D Nr . 116 mit Anhang in

en Fettverkaufsstellen Nr . 201 bis 286a
Dienstag . de « 22 . bis Donnerstag , den 24 . !in den Seil * ~ ~
Domiersta
in den Fe _ ■ .
Samstag , den 26 . bis Dienstag , 29 . Juli 1919 .
.'>« den Geschäften Nr . 287 bis 265 » nud
Rr . 288 bis 291 wird Landbutter , in den

^ uiiuciuiuiic u 3ii . ILO .
9. Kleiich 175 g gegen 8ho Fleisch«

Wurst gegen -ho Kleischmarke
10. Kett zuiainoien 100 g und »war

50 '
» e
Se :

zum Preise von
arke Nr .

IS.
1». i
14 . :

daS Pfund .
11 . Eier ifrifche Landeier ), 1 Ei ,86 Pfg . das Stück geg . die Eiermarke Nr . 116

in den Verkaufsgeschäften Nr . 166 bis 265b
von Mittwoch , den 28 . Juli bis Samstag ,den 26. Juli 1919 . — Sammelmarke « werde «
mit 3 Eier « für ö Personen eingelöst . Die
nicht eingelösten Eiermarken sind aufzube¬
wahren .

Xaniota idrosil . Griefe) , markenfrei .Kastanien , getrixknet , markenfrei .
. . . Dörrobst , markenfrei .
15. Gebrannter Hoffte , markenfrei .
1 «. See , markenfrei .
17 . Rährtatao . markenfrei .

Speiseöl , markenfrei .
10. tttnv »ru »drn »itt «l. 1 Paket gegen He S «satz>

marke Mr KindernSbrmIttel v Nr . 116 . Preis
SV Pf «.

iL Die Verteilung der Saun erfolg « ab DienStag ,
den 32. Juli 191».

'll. Frist fiir » bre
Ätostett ; für . , _
lauf der Verkaufszeit ^ f . die anderen Ware «
Mittwoch , den 30 . Juli 1919 .

IV. Für die Woche vom 27. Juli bis S. August ISIS
sind zur Verteilung vorgesehen :

aushaltmebl 1 Pfund
„ianioka .

Reis
Kastanien , getrocknet
Dörrobst
Gebrannter Kaffee
Tee
Nährkakao
Speiseöl
Sindernährmittel .

ttntta trab Abliefern « « der
et» irweilS 2 Tage nach Ab-

JB . . 1 Würfel
Graöener -Suvve , >/, Pfd .

Paket
Marmelade 2V0 e
Mucker 300 e
Haferflocken als Kartos -

selersav 12S g
Honig , Schokolade.« . .Kakao , Trockenmilch
Kondensierte Milch

Karlsruhe , den 18. Juli 1919 .

Aahmngsmittelamider Stadl Karlsruhe.
Fahrnis - Versteigerung .
MM . de« 28. und evtl. MM . den
29 . ds . M . . vom . 9 M ll . mm . 2 HDt
besinnend werden im Äuitraa

Velfortstr . 7 , Hlulerhavs . Magazin
folgende Fahrnisse gegen Barzahlung öffent¬
lich oersteigert :

4 eichene Retten mit Sprunasederrost , » eil -
tiffen . o Kha armatrahen . 1 Schoner , Kissen
?

nd Stevooecken . Z eiserne Dienstbotenbette » ,
eisernes Kinderbett . 2 ^ ! aschkom « oden mit

Marmorvlatten , I Rachttiilhe mit « armor -
Vlatten . 1 Chaiselongue . 1 Höfa mit 8 FantenilS
«Rofthaar ) . u lederne Sessel . 12 Ätienerstiihle .
1 Schreibt,schstnhl tdrehbarl . 4 eichene Tische ,
1 Partie Bettwäsche , u4 sUfscv. brMiifje, 24 Hand¬
tücher , « Plnmeaui,ber »Lge lweik ). 8 farbige
Uei >er .,iige . S farbige Tischdecken , 7 Dama
iiiiiioe -tLN , 4
Pliische . 4 dtb
f flrone Partie Porzellan . Kaffee - nnd Tee¬
kanne «

Die Heimkehr unserer gefangenen Brüder steht
vor der Tür . Um sie würdig zu empfangen ,
arbeiten die Gefangenenheimkehrstellen (Krifa -
Heime) seit Wochen im Lande. Das Reich hat
einen Zuschuß bewilligt , der aber für den wür -

digen Empfang in unserem Lande nicht genügend ist. Um auch nach der militärischen Lnt -
lassung in dringenden Fällen helfen und andererseits in den Durchgangslagern den Empfang
so würdig gestalten zu können, wie es der guten badischen Sitte entspricht, brauchen wir noch
einmal die Hilfe des ganzen badischen Landes . Die Mittel , welche für die Gefangenen ge-

sammelt waren , sind durch die Gefangenenunterstützung in den letzten Monaten , die unter den
ungünstigsten wirtschaftlichen Verhältnissen weitergeführt werden mußte , stark zusammengeschmolzen .
Unsere Nachbarn , die Württemberger , haben in den letzten Monaten fast eine Million nur für
Zwecke der Gefangenenheimkehr zusammengebracht . Mr Baden soll ein badischer Volksdank
für die heimkehrenden Gefangenen die nötigen Mittel aufbringen . Der badische Volksdank vom
Jahre 1919 darf nicht hinter der großartigen öilfe zurückbleiben, welche im September \ 9 \ 7
durch die Beteiligung des ganzen badischen Volkes für die Gefangenen möglich geworden ist.
Die Mittel des ganzen Landes werden in einen Aentralfond vereinigt , welcher dort , wo es
nötig ist, zur Verfügung stehen soll . / Der Dank der Heimat soll den gefangenen Brüdern schon
beim Betreten des heimatlichen Bodens fühlbar sein , lvie könnte er sich wirksamer äußern , als
in einem festlichen) freudigen Empfang und in der Hilfe bei dem Uebergang in die Friedens -

arbeit , hierzu sind die reichsten Mittel erforderlich .
'

Darum gebt ! Gebt reichlich und freudig !
der Staatspräsident :

Geiß .
Der Territorialüelegierte üer fteiw . Krankenpflege für Saüen :

Pfisterer .

Saüijcher Lanüesverein vom Roten RreuZ :
Der Ehrenvorsitzende : Max , Prinz von Baden ,

Dr . Stroebe
Vorsitzender der Depotabteilung .

Der Präsident des Lv . Gberkircheurats :
Dr . U i b e l .

Der Vorstand des Bad . Laudesvereins
für Innere Mission :

D . Schmitthenner , Prälat .

die Vorsitzenden des volksbunöes zum Schutze üer deutschen Kriegs - und Zivilgefangenen :
Maiwheim : Karlsruhe : Freiburg : Konstanz :

Maier , Kaufmann . Ru x p , Ingenieur . Dr . von Graevenitz , Gberlteutnant Schmidt I ,
Hauptmann a . D . Austauschstation .

die Sab . Rriegsgefangenen -heimkehrftellen (Krifatzetme) .

General Limberg er
Vorsitzender.

Der Generalsekr . des Bad . .srauenverei
'ns :

Müller , Geheimerat .

Für den lyberrat der Israeliten :
Dr . Mayer .

Um'v . .prof . Dr . Partsch
Vorsitzender des kandesausschuffes der

Badischen Gefangenenfürsorge .
Der Lrzbischof der Erzdiözese Freiburg :

Dr . Thomas Nörber .
Der Vorstand des kath. Laritas -Verbandes :

Dr . werthmann , Prälat .
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Gaben können auf Postscheckkonto k>8b6 Badischer kandesverein vom Roten Kreuz , Karlsruhe , einbezahit werden . Desgleichen
nehmen sämtliche Banken , Stadtsassen und Sparkassen Gaben an . In beiden Fällen bitten wir zu bemerken „ Für Volksdank " .

4 ,<iimmertevoiche auä » rima
i. Bettvorlagen . 1 Stoftläuser ,e Porzellan . Kafsee - « nd T «L-

»«»Kasfeetabletten . vernickelt , 1 Partie
Äiichengeschirr ete ., 2 kon >«,lette

irische ^ta «httischlampe » mit Schirme « ,
Billard, « « iamven . elektrisch , serner Hilss -
materii »! für Tapeziere , Ringe , Moietten ,
Schre »,bcn,Messinghalter « « d sonstige Metall -
wäre « , 1 Zinrinerleitor , ( >:n : icht« ng einer
Maler - « nd Anstreicherwerkstatt intl . Karben
« dgl .

ZlarlSimhe , de« 18. J « li 1»l ».
Ed . Koch , Ortsrichter a.

S « ife « straf >e '£ " •
D.

MIMkl

U « m !eWwZS ' verei !!
<fr « her Kranken - « nd ^ . eerdignngS -Berei «

KarlSr « Iier Schreiner ).
Samstag , de « 16. A « g« s» 1919 . abends H 'h Uhr
findet in der Wirtschast zum „Klosterbräu " unsere

SÄdjDlWe GmeralsersMAUW
statt . , TageSordn « « gi

1. Tätigkeitsbericht .
2. Rechenschaftsbericht .
3 . Wahl deö 1. Vorsitzenden , des Kassiert , des

-2 . Schristsührers und 4 Ausschus,mitalieder .
4 . Besprechung des § 12 Ziff . 2 wegen Abänderung

desselben .
5». Verschiedenes .
Um pünktliches und zahlreiches Er,cheinen wird

gebeten . Der Borstand .

z« Nli « Wli des « . ZmiMnelii
iaewerblicke UnterricbtSanslalU

,ur Hebuna der Bilduna und Trwerb ?.sMakeit
des weiblichen Geschlecht ?.

Am 8. September , vormittags 8 Ubr . beginnen
sämtliche » urse für häuslichen Bedarf in Hand -
nähen . Maschinennäben , Kleidermachen unt ent -
sprechendem Schnitt,eichnen «Umarbeituna und
Berivertnna älterer Keaenständes . blicken und
Knuststovsen Ueitneinäfee Strumvislickereis . Wei« -
stickeu , Buntsiicken . Knüpfarbeiten . Svibenklöv -
veln . Putzniacken , ,̂ einbiiaeln . irisieren . Zeichnen.
Bnchsiibruna , Rechnen und Deutsch. Turnen . Ge-
sana nnd Lebenskunde . .Berussausbildiiua iür HandarbeitSlebreriunen
und Lebrerinnen an Gewerbeschulen . Weiftnäbe -
rinnen . Kleideruiacherinuen . Zimmermädchen und
Kamuicriungsern . .Ertrakurle für Damen in SBetfcnälictet und
Schneiderei .

M !ttwochiiack«litta «ök» rse für schon im Dienst
stehende Zimmermädchen und Jungfern in Weih-
nähen . Kleidermachen . Ricke « und ^ einbüaeln .

Schiileriunenbei « sür auswärtige Teilncbvie -
rinnen am Unterricht . Sorgfältige Er »iebuua und
Pflege .

Satzungen durch die Anstalt . Kartenstr . 47 . An -
Meldungen bei der Leiterin . Kräuleiu Ioiesine
Maner . Hauvtlebreriu . bis zum 1 . August täglich
zwischen VA1—12 Ubr oder schriftlich.

Karlsruhe , im Äuli 1919 .
Der Vorstand der Abteilung I
des Badischeu Fraue «»ereias .

Friedrichshof
Auf dringenden Wunsch wiederholt !

Samstag, den 19 . ds . Mts * abends 8 Uhr
spricht

Dr. Martin Olpe
über :

IM Liebe £ ? ? !

Die Frau der ZuKunft!
Das deutsche freuenpariament !

Der erste Vortrag; über obiges Thema I
wurde auch hier mit großer Begeisterung

| aufgenommen . DerVortragistbedeutend jerweitert .
Eintritt ! .— JL ., num . Karten 2 Jt .

| Karten im Vor- nfinff Ritterstraße u.
verkauf bei ULbllf an der Abend - 1

kasse ab 7 Uhr.

Das Bankhaus
Veit L. Homburger
Karlstraße 11 Karlsruhe Tel . 36u . 208

besorgt alle in das Bankfach ein¬
schlagenden Geschäfte .

ju mimSud im Male

Das Rechk auf Wohnung !
Die unterzeichneten Organisationen laden ihre Mitglieder und alle

anderen unter der Wohnungsnot leidenden Volksgenossen zum vollzähligen
Besuch dieser Kundgebung ein :

Landeswerbeausflhuß für das Heimstättengefetz . Gewerkschafts -
kartell . Christliche Gewerkschaften . Hirsch -Tunkersche Gewerkvereine .
Deutscher Bauarbeiterverband . Katholischer Arbeiterverein . Verband
der Beamten - und Lehrervereine Badens . Landesverband städtischer
Beamten Badens . Verband badischer Eisenbahnbeamtenvrreine . Ber -
band süddeutscher Eisenbahner , Gau Baden . Landesverband des Bundes
deutscher Militäranwärter . Verband der deutschen Reichspost - und Tele -
grapheubeamtinnen , Bezirksverein Karlsruhe . Bund der technischen An -
gestellten und Beamten . Deutschnationaler Handlungsgehilfcnverband .
Arbeitsgemeinschaft der Kaufmännischen Verbände . Zentralverband derArbeitsgemeinschaft der Kaufmännischen Verbände . Zentralverband der
Handlungsgehilfen , Bezirk Karlsruhe . Verband deutscher Handlunys -
gehilfen zu Leipzig . Werkmeisterbezirksverein . Badischer Verband gemem -

Gartenstadt Karlsruhe E . G . m . b. H . Garten -
Badische

untziger Banvcr
'
einigungen . Gartenstadt Karlsruhe E . G . m . b

Aadt Grünwinkel G . m . b . H . Mieter - u . Bauverein E . G . m. b .
erbraucherkammer . Reichsbund der Kriegsbeschädigten , Kriegsteilnehmer

und Kriegshinterbliebenen , Ganleitung Baden und Ortsgruppe Karlsruhe .
Eintrittspreis 2« Pf «. Sreie Ausspräche .

ÜBi
auf sofort oder spätervon autcr » am . gesucht .Angebote unt . Nr . 2772
' 11? .^ qhlattburu erbet .Wohnung
unges . 6 Zimmer , neu¬
zeitlich . mögl . Weststadt,bald beziehbar , gesucht :
evtl . w . Ein - od . Zwei -
samilienbaus angekauft .Angebote unt . Nr . 2777
itlS Taablattbüro prlicf.

ausch -Geiuch.Wioderne 3 Zimmer -
wohna . mit clcktr . Licht
gegen schöne 4 Zimmer -
wobnuna mit Bad tu
schöner , rnb . Lage <Zen -
trum d . Stadt gelegen!
zu tauschen gesucht . Gesl.anskührl . Angeb . unt .Nr . 2792 ins Tagblattb .

Anmeldungen zur

Neulandfreizeit
in Herrenalb bis zum 5. , nicht 15 . August an
MariaSchürma » n, Karlsruhe,Moltrestr. 5.

Israelitische Gemeinde Karlsruhe.
Wir machen hierdurch unsere Gemeindemitglieder

daraus aufmerksam , dak Herr La » drabbi » er
Dr . (Softn aus Sopstiibten beim Vormittags -
zottesdienst am Samötag . den 19 . Juli d . I ., eine

ro .Srobevredigt halten wird Snnaaogenrat .

Gassperre.
Wir sind in der Lage , elektrische Lichtanlagen

rasch bei billigster Berechnung und solidester Aus -
sührung zu erstelle » .

SMNlMl « W !llls-S « !» sl
« Me ,

Äarlstraße 28 . — Telephon 4166 .
^-naenieurbesuch und Voranschläge kostenlos .

GLf n Ii mit Schener
sogleich zu ver¬

mieten . Lamevstratze 34,Müblburg .
Wohuungs - Tansch.

Südttadt . 2 Zimmer .
1 « ücke . aea . eine gleiche
Wohnung in Mühl -
bürg von einem Braut -
»aar gesucht . Angeb . u.
Nr . 27« » ins tagblattb .

Ainalienstr . 17. 4 . St .
links , ist ein schönes gut
möbl . Zimmer au einen
besseren Herrn m . Pens ,
sos. od . 1 . August zu ver -
mieten . Enterte .

Wer würde bübsche , ge -
räumiae 4 Zimmerwoh -
«äug mit Bad u . Manl .
in nächster Nähe vom
Rabnbos in Psoricheim
aeaeu gleich grofte Wob-
nun « in Karlsruhe tau -
sme« ? Angebote unter
? ! r . 2793 ins Tagblattb .

An sein . Herrn aus 1 .
Aua . t evtl . 2 sch. möbl .
Zimmer in gutem Haus
zu vermieten : Becker,
Nowacks- Anlaae

Tausche
geräumige 3 Zimmer «
Wohnung in sonniger
Westitadtlaae geg . 4 bis
5 Zimmer m. Bad . An -
geb . m . bisb . Preis unt .
Nr . 2778 ins Tagblattb .

In »errschaftl . Woh-
nnng der Weststadt ein
biS zwei

möbl . Zimmer
an besseren Herrn zu
vermiete » . Näheres

Wendtstr . 11. II . a,il .

Sonnige geräumige
4—K Zimmer -Vohnung
mit reichlichem Zubehör in gutem Hause in
oder bei Karlsruhe für unsere Privat- wie
Bürozwecke sofort bezw . später zu mieten gesucht
Ei«- u. verrMggeuossenWsl mumm
dkbWel Silttver . e. G. m. d. t Mimu

Laulerbergstrahe 3 a.

Jaden
mit Arbeitsraum,

mit elektrischem Anschluß gesucht .
Angebote unter Nr. 2754 ins Tag -

blattbüro erbeten.

Gesucht

päMipJulte
mit großem Aufzug , möglichst mit Gleis-
anschluß. Angebote unter Nr. 2782

ins Tagblattbüro erbeten .

Für 1. August eine

herrschastliche

möglichst mit elektr . Lichtund Heizung , in guter
Lage , » vi » kinderlosem
Ehepaar An mieten
ficsuöjt . Angebote mit
Plan und Preisangabe
erb . an Svelaa . Lörrach .

Familie mit ein . Toch -
ter sucht sofort
2—» Zimurerwohnung

m . Köche in Müblburg .Angebote unt . Nr . 27«8
ins Taablattbüro erbet .

Grötz. Laden
ans der Kaiserktr . , evtl .mit Lager u . Nebeuräu -
men . zwisch . Marktvlab
u . Kronenstrasie ver so -
fort od . soäter zu micteu
gesucht . Angeb . u . Nr .
3785 inv- Taablattbiiro .

tun
mit oder ohne 4 bis
ü Zimmerwohnung
für seines t îeschäst
in uiöglichst ver -
kehrsreicher Lage
für sofort oder svä -
ter auf längere Zeit
zu mieten oder zukaufen gesucht.

Gell . Angebote
unter Nr . 2724 ins
Tagblattbüro erbet .

2 Bäume
Schieb

fiir Nlirozwscke aeeis
trnhiger Betrieb ) an «
1. Vit . od . früher , Lage
fmtichen Miihtbn ?« er

or u. Marttplav . zn

auf
.. .,wischen Miiblbnraer
rot u . Aiarttviad . zn
miete » gesucht . An -
aebote a . Sandwerter -
Bau - Genossenschaft .
Karlsruhe e .G . m . b.H.
Baifchstrane

Parterre -Raum
mit Stein - od . Zement -
bode« , mit Einfahrt am
Hause , sowie «Aas oder
Elektr . u . Waller f . rub .
Betrieb sofort od . 1 . Ok-
tober gel. Müblburg
bevorzugt . Angeb . uu -
ter Nr . 2783 ins Tag -
blattbüro erbeten .

Magazm
mit Zusahrtaelegenheit .
mit oder ohne Büro -
räume
zu Mieles M !.

Gefl . Angeb . uut . Nr . 27«!
ins Taablattbüro erb ."WÄtiir
im Hinterhaus , zu Ber -
einszwecken geeignet , für
dauernd zu mieten ae -
sncht. Angebote unter
Nr . 241» ins Tagblatt -
büro erbeten .

Krokc . troikeue

lMlSme
evtl . auch 1 arofi . Raum
in der Geaend zwischen
Marktvlab u . Kronenstr .
sosort aesucht. Angebote
unter Nr . 2784 i . Tag -
blattbüro erbeten .

ev . Wohn - u . Schlaszim -
mer , mögl . mit Pension
auf 1. Aug . gesucht. Kesl.
Angebote unter Nr . 2733
ins Taablattbüro erb .
MöblZimmer
gesucht von gesetzt ., ruh .
Herr » lDauermieter ) .
Gesl . Angeb . unt . Nr .
2789 inst TaMgttb . ^ bi.

UMMMV
Gesucht für fraueulos .Sauöbalt . Laud «iadtche «.Nabe Vodenfee . tüchtige,

seingebildete
Dame.

die ein ISiäbr . Mädchen
bei seine« Schularbeiten
überwachen kann u . ibm
eine liebevolle Beraterin
sein will . Leituna des
Haush . müstte auker -
dem übernommen wer -
den . Emvfeblunaen not -
wendig . Angebote unt .
Nr . 2775 ins ~ 'Tagblattb .

Aus soiort wird ein
tüchtiges Alleiumädche»
bei bobem Lohn gesucht .
Gute Zeugnisse erkorder-
lich . Kaiserstrahe 82».

(Jesmtit ordentliches
fleißiges Mädchen iür
Saus - u . Gartenarbeit .
Gleisle. Stadtmüble . Rastatt.

Mädchen , das kochen
kann , auf 1 . August nach
Heidelberg gesucht :

Händelstr . 4 . vart . .
Per sok . od . 1 . Aua . e .

ebrl . . sleift . Mädchen , d .
etwas kochen k. . aelucht:
T ^ ualasstr . 24 . 2 . Stocks

Ördentl . Mädchen
sindet aute Stelle in
kleiner Familie :

Kgrlstr . 2
Gesucht aus 1 . Aunult

junges Mädchen z . Mit -
hilse im Haushalt »u
zwei Personen . Walter .
Mscr - All» Sl ..Tücht . Alleiumädche« .
das gut kochen kann u .
gute Zetta « , besibt. auf
sosort od . 1 . August zu
tteiner Familie gesucht -'

<■ 15 . vart -.BorboUstrafte
Wegen t.. eae« Erkrankung

meines Mädchens suche
ich sür sofort oder fw
ter ein anständiges

Madchen ,
das schon gedient bat .
Kronenstr . 32 . 2 . St .
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Größeres Lager ,
womöglich mit Gleisanschluß und
Verladerampen auf sofort oder
l . Oktober von einer G r o ß - E i n -
kaufsgenofsenschaft

zu mieten gesucht.
Evtl . Kauf nicht ausgeschloffen .
Gest . Angebote unter Nr . 2781

ms Tagblattbüro erbeten .

Helle

Weitsrime
mit elektrischem Anschluß und Wasser
gesucht . Angebote unter Nr. 2753

ins Tagblattbiiro erbeten .

2 Mjiigc ( Met
für sofort gesucht.

Louis 2 . Stern & Co.
Bannwald -Allee 1 .

Telephon 5111 .

Spielpläne
Samstag , den 19.,

bis einschl .
Dienstag,

"d . 22 . Juli.

Waldstraße 30

Hi
!

ALLO
IER
ARRY
KJGS!

Großes Detektiv -Schauspiel in 5 Akten .

Lene die NnrnieladetiM .
Lustspiel in 3 Akten .

Spieldauer 2 Stunden .
Beginn der Vorstellungen :

3, 5 , 7 und 9 Uhr.

Schillerstraße

Ria Witt
in dem Schauspiel

Melder
4 Akte

M zähmt man
seine Braut?
Lustspiel in 3 Akten

Kaiserstraße 5
Eröffnungs - Doppelprogr . !
Aphrodite .

Großes Filmschauspiel
in 6 Akten , dargestellt

von ersten Wiener
Künstlern , welche s. Zt.
im Werk Alraune nach

Hans Heinz Evers
wirkten .

Maria Fein
in der Tragödie Sühne .

4 Akte .

DurlacH
zum Grünen Hof .

Die Flintin
M Beranlen.

Schauspiel in 4 Akten .

Rolf kann
alles .

Lustspiel in 3 Akten .

Ettlingen
zur Festhalle .

Alraune
nach dem Roman von

Hans Heinz Evers
6 Akte

von besten Wiener
Künstlern dargestellt .

So was
kommt

von so was .
Köstliches Lustspiel .

Verloren .
Am Donnerstag m .

11 u . 12 Uhr vormitt .ging eine Briefmappe
mit Inhalt von der Äai -
ser - Allec 27 durch die
Körnerstr . verloren . Der
ehrliche Binder wird ae-
beten , dieselbe aea . Be¬
lohn . abzuaeben Kaiser -
Allee 27 / Wirtschaft.

. Terrier
lweift mit aelben Flek-
ken ) am 12 . Juli abhan -
den aekomm . Der Wie-
derbringer erhält

dreihig Mark
Belohn . , da teures An -
denken an eine » Gesal -
lenen . Stampf. Eilen -
lohrstrafte 8. 1. Statt .

Hausverkauf .
In der Südweststadt ist ein Haus wegen Weg-

zug zu verkaufen . Wohnung kann sofort bezogenwerden . Angebote unter Nr . 2779 ins Tagblatt -
büro erbeten .

Innger Mann
aus guter Familie , möglichst mit Einjährigen -
berechtigung . kann in die Lehre eintrete « .Borl . nur schriftl . Angebote an

Aerd. Odenwald . Chem . Fabrik,
Karlsruhe -Grun mint et i . B .

MSchenGesnch .
Wegen Verheiratung

»eines Mädchens suche' er 1 . od . 16. Aua . slei-
xiaes . reinliches Mät >-
«en . welches bürgerlich
Lochen kann , au kleiner'ramilie .
. Kran Lina Maeoer .ömchstraft« 2ö . 3. Stock.
, tüdrt . Mädchen , ver -
itt im Kochen u . in b.
Atuslmltg » sucht &rem
vdenheimer . Rüvvnr -•tatrafo 5 , 1 - -
. Brav . , will . MS !
ittb f. Küche n . Sans -
JtBeii im kl . Familie a.l. ob . IS . Ana . gesucht

>vrau MSrkli « . Bau -
Veisterstrafte2 . 2 . Stock.

Ei n .ei nfaches, fleißig .
Madchen

dird f . Kü » e « . Sa « » -
»rbeit gesucht .

Herrenstr . S , 2 . St ?« ...

ZIM « WSW .
Welches kochen kann uno
sonstige Hausarbeiten
«unktl . besorgt , bei gut .
Ähn in dauernde Stell ,
iu kleiner Familie per
^ August gesucht . Golm ,
^ oltkestraße 81 . 3. St .

Äunge ^ . kräftiges
Mädchen,

welches alle Hausarbei" " ' ürgröfterei
hohem Lohn

' ' n versteht , für größeren
Haushalt bei h
»efucht .

Biintelstroeter .Üorzheim . Blücherstr .82 .
W . MigesMWllM
jür alle Hausarbeit aus
^- August bei guter Be -
Zahlung gesucht. Sckön -
l!idftr. 1 . Ecke Parkstr . 1 ! .
x. Gelucht zu bald zur
Me unseres jetzigen
»tadchens . welches auch
!,Us dortiger Eeaend ist .
j2 vroveres . tleiftiaes

ZMWWW
}? ' autem Lobn . auter
Mvsleauna u . Beband -'Uug.
- Zeutralavotbeke
vmberg iNiederrhein ) .

» Besetztes Gebiet ." *« . an H . Kongmaa «.
Dnisbnrg -Rubrort .

fr -J .' üd iyfast x.ajjf, . 32 .—Stitzelner Herr sucht zur
^«Itandhaltung der Wob-
?Ung u . Bedienung bald

o&. 2uä Staara
Men Abgabe von 2 un -
? >>bl . Zimmern , Küche .Teller u . Geldveraiitung .
ZNgeb . unt . Nr . 275« ins
^ »« blattbüro erbeten .

Tüchtige
Ztgarrenkistchen -

macheri«
sür sofort gesucht .P«t«r Lind««.

Ziaarrenfabriken .^ i lhetmitran ^ 47 .

zur Besorgung v. Boten -
gängen gesucht.

Fritz Müllor ,M usikalienhandlnua .» aiferltr ^ Ecke Waldstr .

Kraule»« , bewand. imMicken. I . Kunblch. aus«,dem Sa » fe . Stefanien -
straft« »2 . S tb .. 4

'
Jung .. 17iäbr . . kinder¬

liebes Mädcke« sucht üb.die Ferien Kind z. Aus -
fahre » . Angebote unter
N? . 27^ ii; g_JLqa£tal& .wsmmmm

0ra ( ( f « 6cet
m . 2 + 8 b . Führerschein
sowie Zeugnissen sucht
Stellung ver sofort od .iväter . Angebote unterNr . 2768 ins Taablattb

Aenstmann -Rnf
besorgt alles . Tel . 3406 .
Landerer .Krvnenslr .7ll

morcniLöctunilHU
Lerlore » ovale Gra »t-

broscke m . Aub . . wert -
volles Andenken . Don -
nerstaa nachm. auf dem
Wege Kaiservlatz . West -
eudstr . . Hardtwald . Se -
minarstrafte . Karlstrafte .Geaen gute Belohnung
abzugeben :
_ & rMii!L_ ^

eine rate Brieftasche m .
aröft . Geldinbalt Halte -
stelle beim Konzerthaus .
Abzugeben gegen gute
Belobna . Maxaustr . 25 ,
parterre ,

Verloren
Bahnsteig 6

am Mittwoch mittag 1 .30
auf der vorderen Sitz -
bank nach dem Stadt -
ausaana 1 Paketcken m .
alten Messern . Scheren
?e . Abzugeben aea . ante
Belohnung . Adresse im
Taablattbüro zu erfrag .

v Hiesiger Geschäftsmann reist Ende Juli nach'-'' tfaimgen und erledigt Aufträge aller Art .
. . Eil . Angebote unter Nr . 278S ins Tagblattbüro
Poeten .

WW MW
werden innerhalb 2 Tagen wie neu herge-
ächtet. Preis Mk. 1 .— per Paar.

Schützenstraße 4 , parterre .

Fuhrleistungen
aller Art nach Auswärts mit

Kraftwagen , besorgt
T('epbo

U
n
h™

3̂
nehmer Q0tt,,6b H? SSe 22 .

mmm
Am 26. a «Ii verkaufe

ich mein Wohnhaus
samt Güter . Dasselbe
ist neu erbaut , enthalt .
G Äimm . . 2 Küch . . elektr .
Licht , in ruh . Lage im
Luitkurort Dobel , sofort
beziehbar « . lade Kauf -
liebd . hierzu ein . Näh .
i . Taablattbüro zu ersr. Taabl .' ttbiiro , » erir .
Gartenhaus

ein gut erhaltenes , zu
verkaufen . Näb . Kriea -
ftrffftt 284 , 1 . Stock .

ttli « gen .

2 Vauplötze
ic ca . 8 .5 Ar .in sehr günstiger Lage,zusammen od . getrennt ,vreiswert zu
verkauf « « .

Liebhaber wollen ihre
Adressen beuv . Anaebote
unter Nr . 2758 i . Tag -
hw ' lbüro einsenden .

5 (ttüfrtuiut .=©uui <fit«.
Bill . »» v«rk . / iährinaer -
^ fjuiif .HanjL
Mel K oetlQufen
weg. WobnumaSabaabe :
e. Busset . Vertiko . Svie -
aellchrank . Kleiderkchrk.,
Waschkommodem . Nacht-
tisch. Salontisch . Büro -
sibreibtisck. arok . Steh -
uukt Mollstebv. . Stübte .
2 Büstenständer . »arm .
GaSlütter . Regulator .
Aauarium . Wiederver -
käurer verb . Auzus . »m .
v . 10— 1. nachm. v. 5 U .
an . Wörlbftr . I . Keim.

M Kit WkldM
ZU verkaufen .

Im Zentrum der Stadt ist ein Haus mit

ÄÄ . Stifteten Stallungen »Jlf'
taget- oOet Mtfceifetäume
können zu verkaufen durch

ft . Kornsand stV « .
Elegante moderne

Damenklelder ,
aus Sachlaß zu verkaufen,
insbesondere Theatermantel aus Seide ,
Wintermantel mit Skunksvelz . Taft »,

j Moiree - und Ereve de chine -Kleider .
mittlere Figur , sowie Schirme , Hiite ,

>Stiefel . Anzusehen Sonntag vormittag
von g—12 Uhr .

Herig. Webersteaße 7.

Bett , Rost,
Matratze

IN. KeA . neu aufaearb . ,
für 12» Jt zu verkaufen :

Marienftr . 79 . vart ..
Verksst. KaÄ« er.

1 Bettstelle m . Rost u.
Matratze bat vreiswert
abzugeben Frau Dierolf .
Krieastr . 167 . 1 . St .. l.

2 (tut erb . bochbäuvt.
Siettstelle« u . ein Wasch -
tisch mit Marmorvlatte
billia zu verkaufen . An-
zuielien bei Steinbach .
Dnrl Allee 22 . II . Stb .

NählNsAlle
fast neu, zu verkaufen.

Vaer
Karl -Wilhelmstr. 26 , Hth.

.'in v«rka« f. : g Stühle ,
gut erb .. 1 Wiener Pol -
fterstubl . 1 Kivdertisck
mit 2 Sockern a«S Robr
mit Einlaae . 1 Bogel -
käfia mit gedrehter Kon-
fole. 1 Blumenständer
mit 8 Aussätzen, natur
Eichenbolz, für Korridor
od . Limmer , iveg . Weg-
zug . Wörner . Karl -
strafte Hinfl>„ 2 . St ^

Piouino . beinahe neu .
billia abzugeben : Sah »

Mittlerer Schloiserherli,
wie neu . zu verk. Scküt -
zepstr , y» , Hof, Weruxr ,

1 « röh . Schlofferberd
für grofte Familie , sow .
2 Rastatter . 1—3löchr. .
und ein 2löchr. zu ver-
kaufen :

Gerwiaftraki S .
^ «rdM laff. starl

Kl . , gut brennender
Herd

Zu »erkauf . 2 Betten ,
Rost . u . Matr . . 1 Näh¬
maschine. ei » braunes
Fraueukleid u . Herren -
anzua . neu u . verschied.
B « rt !ch« r . Wendtstr . 20.
3 . Stock. ,iHoßftänb . Kinderbett ,
tadellos erb . , aus gut .
Hanse , zu verk . : Nelken-
itrake n . Schumann .

EWisewWk .
neue , zu verkaufen :

Polsteret Köhler .
25.

Schoner Bücher,chrank
tBiederm .1. Küchenein-
richtuna . Pitchv. . 450 Jl .
Ausziehtisch. Trumeau ,
Flurgarderobe . Kinder -
sckrcibvult . Klavvituhl
u . versch . bill . zu verk.
Ruf . An - u . Berk . . Ad-
lerstrafte

Zu verkauf . : eine aut
erb . Kommode , sowie 1
Paar liobe . sast neue

MilitSr - Reitftiesel .
Heimauu . Lammstr . 7o,'. Stock .

Sucheuichrauk . Tis « .
Reaulateur , Firmen -

schild . Grammvvbon bill .
zu verkauf . : Backstr . 58,

«Aorlinaer .

Küchen-
Einrichtungen
einfachste bis feinste
Ausführungen , komvl. .
Tische . Socker vreiswert
zu verkaufeu : Schott ,
.̂ rouenstr . 51, 2 . Stock,

•| i'"a « i.a iäg a
lFefus wandelt auf d.
Meerl . in Goldrabme .
1 m hoch , umständehal¬
ber kür 200 .1! su ver¬
lausen . JBo ? zu erira -

ijn ? aal>latlhüs ? >
Beereuvresse .ereuvrelle .Stocksckirm. Damen -

onnenschirm , englische
,'ummizeltbabu zn ver -

kaufen : Karlstr . 7d , Htb.
i . Stock . Braun .

rinaerstr . 87 , I . Kun »-
man » . An- tt . Verkauf .

bUl . zu verk . : Kastner .Marienstr . 79 . vart .
Gutes uud schönes

Mavier
tLwv » Sohn . Stutt -
gartt ist zu verkaufen :

« öSMMBÄt .
und Backofen zu ver -
kaufen . Werner , Schüt -
zenstrafte k>ö II .

Sehr gute ' /> Geige
u . eine gute Bratich « so-
wie ei « neues Flügel -
Horn mit Etui z. Preise
von 85 jt zu verk. Hart¬
man « . Veilckenttr . 19 .

Umitändebib . ein 8fl.Gaskocher mit Tisch , ein
Eisschrönkchen. 1 Tisch ,
1 log. Bücherschränkchen.
1 kleine Truhe « . ein

Schichmacherftubl
zu verkaufen : Lebnert .Schesfelstr. 58 . 4 . Stock.Musikwerk .

schönes Stück . IV-Pfg .»
Einwurf , für Wirtschast
«. Eaf ^ paffend , billia
3it verkauf . : Gerlloger .
Bachstrafte M. 1 . Stock.

Groft .. eis . Kacheloke «
für Kobletr- und Solz -
^ and

^
bill .

^
zu

^
v ^ Dur -

Binder bade» , m . Un -
tergest . zu verk . Ba «m-
back. Selmhnlkstr . 1 .Kncheneinrichiung

neu , best, aus l schönen
Kiichenschrank,1Tifch u . 2
Hockerz . verk . Schillinger ,

Zu vkf . 2 ein,' . Gas -
lamveu u . c . Samt . Lü¬
tter . Wörtbttr . 10 . III .

Zu verk. Bilderrah -
me« mit Glas in versch.
Griifteu , gut erh . . sowie
e . Posten Blumentöpfe .
Hirsldstr . 2 » . 2 . Ltock .

Elektr . Lainve
f . Schlaf, . , Mefsinaven -
del f . Flur , schwere Ar-
beitssticfel 70 .M. 1 Paar
Herten, "t . . Gr . 89. 35 M.
Damenst ., Gr . 89 . 85 Jl
zu verkaufen : Schiwle .
Körnerstrafte 18, III . r .» r - HäDmofdjtae

wie neu . , . Verl . Wsrner
Schüftenstr . M . Hof. M -BeM .

17?25 PS , Adlerwagen .
in sehr gutem Zustande ,
wenig gefahren , ohne
Gummi , vreiswert zu
verkaufen . Angebote un -
ter Nr . 2764 ins Taa¬
blattbüro erbeten .

Nähmaschine
sowie Mandoliue

billia abz. : Waldhorn -
Nr. »3 . III . Kuu .iman »,

Aeltere Nähmaschine ,
sehr aut nähend , ist w.
Anlchaff. einer aröfteren
billia zu verkf. : Fidel .
Amalienstr . 4V. 2 . St .
®

a
4
«
6
t?

e llSöinflfö)ine 7i
1 neue Riihmaftdin «
800 zu verk . Werner ,
Schübenstr . gg .

Herrenrad
neu u . gebraucht , mit
Freilauf u . l » Gummi ,
bat »u staunend billia .
Preis abzuaeben :

F . Rockel .
Auaar ^ nstkl"'" ' 4fl-

VekvieWlilgWgs-
Apparat

Neu - Cuclostvle . wie neu ,
billia abzugeben :

Kaiserstr . 80 . 1 . St .
Herren - 11. Smneitriiier ,
er . Gummi , aebr . und
neu . zu verkf. : Werner .
EKiipeM , se.„. z . Lt .

Mstorrad . .Puch . 18«!. , 8 PS . , fabr -
bereit . noch beinahe neu .
u . Bcreiiuua billia »u
verk. : Wivkler . Lutten -
strafte 24 ^ H ? f ljnks .

9x12 , mit allen^Zubehör
billG zu verk . Zu erfrag .
Dragonerstr ^ ll

^
. 2 . Stock,

oder Pension .
1 Herd . 1 .80 la . . 80 br . ,

sehr aut erhalten . , u
oerkaufen .. Zu erfr . bei

Zu vk . : 1 Dien <Iun -
ker ^ Nuh ) , 4eck . . 1 Gas -
ofeu . 5V Lw b ., 1 Kinder -
bettstelle. eick .. I Kinder -
bade» . . Zink . b. Bauer .
Kaiserstr . 84, oart .

Elea . Herren - « . Da -
menrad m . G . bill . zu
verkaufen : Bachstr . V8.
1 . Stock . <««^linaer .

Fahrrad
mit Gummi 150 Jl zu
verkaufen . Anzuieh . v.
5 Uhr ab : Auaarten -
strafte 20 . 4. St . . links .
Vögele.

Herren - und Damen -
mlirrad . bei» , neu . bill .
abzugeben : Waldhorn -
str. » !. Iii . Kunzmann .

Ein aut erh . Fahrrad
mit Gummi u . 1 Fair -
rad ohne Gummi sind
bill . zu verkf . Zu erfr .
Wiwelmftr . 75 . 4 . Stock.
w chiifltr.

Smev -ZühMS .
Friedeusbereifg . . Freil .
m . Rücktrittbr . . wie neu ,bill . zu verk. Zähringer -
str. 5I >. II Karabaaoss .
1 Kiuderftuhl . 1 Wring¬

maschine sind bill . zu vk.
Kieker. Lesiingstr . 45 .

Klav » !vortwage « .
gebraucht , billia abzuge¬
ben : Marienftr . 98, IV,
link? - SkEMti ..

Kinderivortwage «.gut erh .. mit g . Gummi
sür 80 Jl zu verlausen :

Marienstr . 79 . vart .« aftoer .
1 gut erh . Zwillings -

wageil . auch für 1 Kind
zu gebrauch. , zu vk . Ed .
Reichert . Zeuteru bei
Bruchsal .

Zu verkaufen
2 Kastenwagen . 1 Break .Blankenloch . Sauvt -
straiie im . Psattbeilber .

Schön . Kinderliegwag .
n . Klavvfoorlw .. 2 Bett -
stell , m . Rost, ü gv Jl .
Grammovbou m . 12 Pl .
70 .^ , 1 Tischchen 8 Jl .
etwas Geschirr bill . zu
verk . : Brauerstr . 15. II ,
recht ? , Ä »k,

Eleganter
Kluderliegwaae «.

Korbgeflecht. mit vrima
Gummiräd . . sow . Klavv -
svortwage » . mit u . ohne
Da » , zn verkaufen :

Lachnerstr . 18 . vart .
Burkhard .

Vitt, zu verk.
lei « . Bettücher . Hand -
tücher. Bettwäsche, wrb .
u . weis«. Tafeldecke. Da -
mast- Tischdecken u . an-
deres . Zäbrinaerftr . 50 .
2. Html - gffcflfrqjttff ,

Eine elegante , neue
Tüllbettdecke

mit Guivure -Milieu üb.
2 Betten vreiswert »u
verkaufen : Scktl »
lerftrake 31. 8 . Stock.

Hochzeits-Aniug
(Gebrockt. Fried .-Tuch,
Gröste 1 .70 m . wen . ge -
tragen , im Auftrag zu
verkaufen : Borkstr . 38.
3 . St ., If3 . Bock

Lffiz . - Sattel . komvl. .
1 Wachstuckmantel und
2 P . Reitstiefel <Mast-
arbeit ) . Gr . 46 . zu »er-
laufen : Kämvf . Eisen -'

W » > I '
. . eine Schabe .

1 P . beiaef. Svaugenfch .
Gr . 38/89 . 1 P . weifte
Svangeaschnb « Gr . 87,
1 P . weine Salbschnür -
schuhe Gr . 37 . all« mit
Ledersohlen u . 1 Paar
Tennisich . bill . zu verk.
Ludwig - Wilhelmftr . 1k .

bei :tnchRia » n^
Grauer Strohhut , wie

neu . u . einige Kavott -
Hütchen billig zu verkau -
fen : Borkstraste 24 im
Laden . Trat 1

Z« verkaufe « : 1 Re¬
aulateur . 1 Waschzuber.
Winkel . ReiMchienen .

Zeicbenbrcttchen . 2 Feld-
stafseleien. Auzus . »w .
4 u . S U . : Hirschstr. 109,
8. Stock. MtHilH ,

rillin « . Mal . 16,
sowie DovvelMnte . Ka-
lib . 12, aut erb . , billig
abzugeben : Waldhorn -
str . .13 . N l . Kim zmau «.

Gräfte Trommel
zu verkaufen :

Marienstr . 51 . 5. St .
2 weingrüne OvaHäls . .

700—800 Ltr . u . V* Stück
317 Ltr . zu verk. Ebert .
Neue Anlage 28 . Bu¬
lach . Ebenso ist a . eine
Iiörnerl . Saaneuiieae zu

Gröstere nud kleinere

Msken
hat zu verkaufen :
Kaiker- Allce 01 . Ade.

Eine Partie
a i « « »

billig z» verkaufen :
H . tfaedfei.

pftenftt , 53 . 2 . Stock,

Guter , schwarz . Anzug
billig zu »erk. : Meffert .Auaarte .,str

~
17 . III . I .

Gut erb . Anzug f . 14-
bis 15jäbr . Knaben zu
verkaufen : Svan . Wer-
derstrake 58 . 4 . St . . r .

Sckön«et Anzug und
ftintf mit Weste zu verk.
Beranrr . Kriegstr . 74 .

für mittl . stärk . Fiaur ,aetraa . . 120 Jt . G«hrock
u . Weste f . mittl . Gröste.
feldgr . Hos«. Ziehharm »-
« ika . 2reib . . Ich. Gram¬
mophon . trichterlos . mit
Platten zu verkaufen :

Lachnerstr . 18 . vart .
B «rkha> ».

Sch» . Herren -Jackett ,
ar . Kind . -Sonnenschirm ,
sast neu . I w . Russen-
kittel . 1 dickeS Fenster -
leder . alles Friedens « . .
1 Rockaestell, 1 Natur »
heilverfabr . v . Dr . Silz
zu verk. : Linder . Win -
terstr . 7 . 5 . St . . rechts.

Zu verk. vrima Svort -
anzn « lneu ) . 200 Jl .
Fünglingsanzng . gut er¬
halten . 80 Jl . Teints ,
Lniienstr . 85» . vart . Au -

flff, 13—2
Neue

Zeltbahn ,
neu . Drillichanzug . Mi -
litärdlnfen . änst . billig
zu verkaufen :

Marienftr . 79 . vart .
£ jÜLAe -L_

An verkaufen :
1 Mantel für Motorrad

Micheliu & Co .. neu
650X55, 20"x21/4 ",

1 desgl . Continental , ge -
braucht , 650x50 , 2SX2 .
Jakob Leonhard»

Karlsruhe i . B ..Laulerberg str abe 16.
Neuer Ueberzieher

für mittl . Hrn . . neue
H .- Lackschnürichuhe. Gr .
43 . neuer , seid. Herren -
schirm . Serreuiovve u .
Weste, rote Salondecke .
Teedecke , weifte Bieder -
meierdecke lSaudarbeitl ,
neue , feine Stores . Da -
menlieniden . neue lein .
Bettücher . Handtücher .Damast - Plnmeau . weifte
Blusenstosfe . Frotterock
u . verschied, zu verkauf .
Kaiserstr . 112 . 1 Trevve .
Herrman « .

1 Paar fein« Borealf -
Damenstiesel Nr . 40 u .
6 P . Kinderschuhe v . 30
bis 35 ab»»« . : Zeiftler .Klauvrechtstr . 46 . II . l .

Zu verk . schwarz. , gar -
vierter Franenhut :

Goelhestr . 54 . 4 . St .

Einige Kilogr . Ia engl .
Zahulaulschuk

abzugeben . AngeV. unt .
Nr , 2731 in s Taablattb .

Malerleim.
Tapezierleim.
Signierleim

laufend abzugeben .
Farbengefch . Waldstr . 15.

Teleohon 2849 .
Knochenmehl

zu haben .
Rhciuftrqfte 46 .

100 Zentner
Gebirgsheu ,

darunter 35 Ztr . Klee-
Heu . preiswert akinaeb .
Näh . Käst. .. Alte Post "

tegevsiim .
1918er gibt ab

SlSdl . Guisverwal'
lmg Rüppurr.

ß Legehühner
trebhf . Italien .) , 1918er
Brut , zu verkaufen :" eo»'"ldstr . 46 . 1 . Stock.
Entenkücken .
Hühnerkücken

aus prämiierter Zucht
zu verlaufen .

Stöfserstrafte 19 .
Eine gut brütend «

Glucke ist zu verkaufen .
Goetliestr . 32. 111. l .
TU

Wohnhaus
zn kaufen gesucht , wo
eine Wohnung in Bälde
beziehbar . Auaeb . unt .
Nr . 2790 ins Taabla ttb..

Z« kaufe« gesucht :
Serrenzimmer - . Schlaf -
zimmer - u . Wohnziunn .-
Einrichtung , auch ein -
seilte Möbelstücke aller
Art . Aimebote an Leb -
»BfitiH. , iUkPfU ., « 4 - t .U

anf -Gewid .
Ei « Holzkosfer. gut er-

halt ., nickt unter 90 cm
Länae , wird »u kaufen
gesucht . Anaeb . an Vi .
Wiuterle . Baumeister -
strafte 50.

Getragene Aleider
Wäsche . Möbel . Schmuck. BorhSnge . Fahr -räder :c. kauft fortwährend zu höchsten Preisen.

karabanoff , zährmgerstr . 50
5!>87 Tel . SV87 An - und Berk . 5097 Tel . 5087 .

Achtung ! Achtung !

v (Bit ) ( Ml jrtn

die alten künstlichen und zerbrochenen Zähne
nicht wegzuwerfen . Dieselben werden zu noch
nie dagewesenen Preisen in

Karlsruhe. Hotel gsld. Karpfen
Ludwigsplatz , Zimmer Nr . 19, I . Stock

angekauft . Bin am Montag , den SI .Jnli ,
Dieilstag , de« 22 . Juli u . Mittwoch,
den SS . Jnli hier und zahle
pro Zahn von 1.20 bis 5 Mk.

Gebisse bis 160 Mk.
Platin und Srennstifte zn höchsten preisen .

Einkauf findet täglich von 9—12 Uhr vor¬
mittags und von 2—7 Uhr nachmittags statt.

3v taufen geWl
ältere Plüschaarnitnr .

Büffet od . Vertiko . 4 b.
6 Stühle , kleiner Eis -
schrank. Sofa , schöner
Tevvich. E . Fröhlich .Ublandstr . 12 . , . Stock.

GebrauchtesLeder-Sofa ,
für Büro geeignet , »u
kauf , gesucht . AngeS. u.
Nr . 279f> ins Taablattb .

Ein Polfterselfel mit
Armlebne . eine gut erb .
Bettstelle mit Rost und
Matrave zu kaufen ae»
sucht . Schübenstr . 2S.

Hormutb
vianos . gut erb . , fow.

revaraturbed . . zu kaufen
gefuckt. Angebote an
H. Miiiler . Klavierb .,

^ lifteustrafte 8.' ' -Av «
9x12 od . 10x15 (Klappt .)
tntt gutem Objektiv u.
mod . Verschluß nebst Zu b.
zu kauf , gesucht. Augeb .
an E . Hahn , Marien -
strafte «4 n . erb eten

2 Kaserueni ' te«.
gebr . . ied . <nrt erb ., zu
kaufen aesncht . Anaeb .
an Bogel . Friedenstr . 9.

« . . to .»
-

gebr . . jedoch ant erb . , zu
kaufen ae! . Anaeb . unt .

Z« kattien gesucht :
kompl.. feinere Herren -
aarderobe , auch einzelne
Stücke . Herren - u . Da -
meustiesel. Ossiz.-Ätantel
für arofte . starke Fiaur .
Schlafzelt . Zahle aut «
Preise . Anaeb . an Leb-
mau » . Kriegstr . Ol . n .

Gebr . Klavierschule .
Lebert -Stark . m kaufen
gesucht . R »«»e . Math «-
strafte 17 .

Taschenuhren.
wenn auch revaraturbe -
düritia , werd . stets an .
ekanft in Wcintrattba
tu - u . Berlanfögeich . .

»Irnnenstrafte K2.

XSUt
'
T

gebr . Kleider , Möbel
aller Art . Uniformen .
Pfandscheine zu beben
Preisen . Komme ins
Haus .

Arnold Schap »
An - u . Berlaufsaeschäft ,

Kaiierstrafte 67.
Ein « . Waldhornftr .

WSbsl ,
gebrauchte , einzelne und
ganze Einrichtung , kauft
und bittet um Angebote

St . Schuster
Ludwig - Wilhelmstr . 18.Televbon 4101 .

^ ödsI . Lsiisv ,
Vasok -

Icollimo6sQ ,
Naohttische ,

Schränke ,
Vertikos,Bü¬
fetts , Diwan ,

Tische ,
Stühle , Tep¬
piche , sowie

ganze Ein¬
richtungen

kauft fort¬
während An -
undVerkaufs -

geschäft
Levy

Markgrafen -
strasse 22

Teleph . 2015
Lumpen. Jteutuchab-
fSlle , Altpapier , Alt-

eisen , Alekalle
kaust zu höchst . Preisen
L . & St. Sliiwarzen -
berger , Schutzemir . 73 ,
Tel . 5557

Maschen
Lumpen

Metalle , altes Gold und
Silber , Tresien , Kokos -
matten , Däuser , Tevviche ,
Tier - » . Menschenbaare .
Papier . Keller - und .svei -

cherkram kauft
Zkenerstein

Fasanenstrafte 26/28 .
Televbon 3481 .

lalec - o. Mziemdtilei
werden prompt « nd billig « « saefiiiirt von

Josef Glück, Malermeister.
« ackiftrafte S».

axim
Vornehmstes Weinresfaurant
Herrenstr . 16 . gifl PldtZe . Telephon 419 .
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AMllttMMM
empfiehlt

Hermann ^ undäng
Kaiserstraße 110 Femspr . 5542 .

ffirfhötlÄ
wird zu jeder Zeit, zum Stärken ,
Waschen u. Bügeln angenommen .
Lieferzeit binnen 14 Tagen .

Auch werden Annahmestellen angenommen .

ßaiwtocü-ßssMt BeHiiold Roü,
Bulach ,

Neue Anlage Nr . 5 . Telephon Nr . 3166.
Annahmestelle : Kronenstr . 17a , Joos .

ooooooooaoftoa » so « caoooooooo o

MM zi ta z Inn
Ecke Kronen - und Zähringerstraße .

Gutebürgerliche Küche .
Butgepflegte Weins. Moninger Bier.

Ferdinand Weber .

Trillers
700- 1(100 Beter KekRlkltek
ulwr deiii Meere HBMiifikiirort

mit Deutschlands größten Wasserfällen hn Herz des badischen
Schwarzwaldes . Glanzpunkt der großartigen Schwarzwald¬
bahn . Herrliche Gebirgslandschaft , prachtvolle , weitaus -

gedehnte Tannenwaldungen .

Kurverhehr ab 15. Juli 1919 « lassen.
Illustr . Prospekte n. Preislisten unentgcltl . vom Verkehrsamt .

ptfenweiler .
neben dem Kurhaus gelegen , Haus I . Ranges
mit allen neuzeitlichen Einrichtungen .
Prospekte . Direktion : H . Borges .

V .

ilsl !IIIIIIIIIIUIllillllllllllll IIHIIIIUIIIIIIIIlllllll iiiitiiiiiiiiiu iiiiiiHin in iiiiiiiiiiiiiiii Ii lim iiiiiiiiiiiii in iHiiiiiiituiiiiiiiiiiiiiitj hui in iiti hihi lim liiiiiiiiiiiniiiii

l| Solange
Ii Vorrat ! Kurzwaren

Nadelwaren Druckknöpfe Strumpfhalter
Nähnadeln weiß Schild

(25 Stück) 1 Brief
Nähnadeln „Blitz " <

(25 Stück) 1 Brief -
Stahlstecknadeln |

Dose 50 gr.
Messingstecknadeln '

(200 Stück) 1 Brief
Stahlstecknadeln mit

schwarzen und bunten
Köpfen . . 100Stück '

Sicherheitsnadeln
im Brief sortiert 1 Dtzd . '

Druckknöpfe .Kohinoor '
Dtz.

Waldes Druckknöpfe
Dtz.

Strategen -Druckknöpfe
Dtz.

Perl mutterknöpfe Karte
6 Dtz. , sortiert . . .

Hemdcnperlrautter -
Knöpfe . . . Dtz.

für Damen
Damenstrumpfhalter

Band mit Oummian - / on
satz Paar

Damenstrumpfhalter
Gummi , verschiedene c /"Vfl
Farben . . . . Paar

Damenstrumpfhalter
Rüschengummi , I

^
cit, EJQ

Haarnadeln
gewellt . .

Haarnadeln
extra stark

glatt und
Paketchen

„Aciron "
Paketchen

Lockennadeln
Paketchen

Lockennadeln
(25 Stück) 1 Brief

j| lltllllllMfll!l!IIIM!IIMIMIIIimim !llll !| j

| Wäsche - |
| Stickereien |

Ii Iimmiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiini

Für Schneiderinnen :
Miedergurt schwarz und weiß, 4 , 5, 6 cm breit Mtr. 50 .̂

Stickerei-Hemdenpassen aus gutem st°n . . st . 5,75
Leinenspitzen u . Einsätze Mtr. 2.50 1 .95 1 .45 1 .10
Valenciennes -Spitzen u . Einsätze Mtr. 55 ^ bis 1,20

Schuhneste!
Ia . Schuhriemen

100 cm lang . . Paar
Eiseng . - Hohlriemen

la . Qual . , 100 cm lg. Paar
Macco - Riemen

100 u . 120 cm lang Paar
Schuhriemen , extra

stark, 100cm lg. 1/ 2 Dtz.
Schuhriemen

80 cm lang . lh Dtz.

Verschiedenes
Rockschutztresse j 2Q
Einfaßlitze

reine Wolle

Meter 1 .30

Meter 75 9 =1
Ia Halbleinenband ,

weiß, 4 Meter - Stücke

Knäuel, schwarz u . weiE
lähfaden , schw . u . weifi
(markenfrei; 200 Meter

Baumwollstopfgarn,5 g*
2Q ^

Nähfaden , schw . u . weiß

GESCHWISTER

KNOPF
gpiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiijg = [

( Besatzknöpfe (
W in großer Auswahl . =

lllllllUIIHIIIIIIIllllUllllllllllllllllllilllli

gCTIIilllllll 'llllllllll ' llllllinillSIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIMIIIIIIIIIIIIII ' illlllllMIIIIIIIIIIIIIIIIIMIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII ' IIIIIM' inillllllllllllllllllllllllllllllHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIimilllllllllllllll ' llinillllllMHIIIIIIIIIIIIIIHI ' IIIIIIHIIIIIMIimill ' ^

Leinöl
gekocht, gar . rein

eingetroffen .

Drogerie
(i). Tsclternlng ,

Amalienstr . 19 . Tel . 519 .

KJ .V. Piatz
Samstag abend 6 Uhr

fuHMI
Bad . Reichswehr Grena¬
dier -Bataillon 2 Heidel¬

berg gegen
Bad . Reichswehr Brigade

Nach r ich ten -Batail Ion
1X4 Bretten.

Während des Spiels

Konzert
d . Grenadier-Kapelle 109.

Karlsr . Fu86alhferein e . V.
Oeschäftst .Zirkel 29. Tel .U93.

Die heufo im Moninger
(Gartensaal ) stattfindende

Jahresversammlung
beginnt erst Mm 9 Uhr .

F. B. BeierMm.
E . */ .

Sonnt . , 20 . Juli 1919

Familienausflug
nach

Treffpunkt vormitt .
6 Uhr am Albtal¬
bahnhof und Tivoli .
Abmarsch '/,? Uhr

am Tivoli .
Die Mitglieder nebst Fami-
milienangehörigen , sowie
Freunde und Oonner des
Vereins sind herzlich will¬

kommen .

I. Sommermonnscti .
in

Abf . 10 Uhr vorm .
am Hauptbahnhof .

Städtisches Konzerthaus
Samstag , den 19. Juli 1919 .

Zum erstenmal :
Die Faschingsfee .

Operette in 3 Akten von Dr . A . M . Wiliner und
Rudolf Oesterrcicher . Musik von Emmerich Kalmin .
Anfang 1/28 Uhr . Ende nach 1/al1 Uhr .

Spielplan vom 20 . bis 27. Juli .
Im Konzerüiaus . Sonnt . 20, , nachm . 2 Uhr „ Das

Dreimäderlhaus " , abends 7 Uhr „ Die Faschingsfee " . —
Dienst . 22. „ Die Faschingsfee " 7 ' |j . — Mittw . 23 . „ Broder

Stadtgarten.
Nur bei gutem Wetter

Souutag , de« SV. Juli ISIS ,
nachmittags von Uhr,

LÄsti « . Wli !MlWe >
des Srchester-Vereiug Karlsruhe

Leitung : Kapellmeister Karl Krohne .
EiutrittsVreise wie bekannt , »« züglich S Pkg .

L « ftbar ! eitStte »»er .
Bon V2 12 —1/2 1 Uhr Mittagskonzert

des Orchester » Aereinü .
Ohne MnsUznsÄlaa .

Stadtgarten.
Das am Mittwoch , den lg . Juli , ausgefallen «

SM gffiflt
MgMslev der kMsMer Setiencolonaen
» es Musikverews Harmonie

fg Gesangvereins Sonkordia
ist auf

NikkNLD . m 23. W «venös s Mr .
verlegt.

Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert
in der Festhalle statt -

ICtp -

3 € im - ^ bp
Die Bezwingerdes todes

6 Akte (Sen/ätion .
6 Akte atemlote Spannung.
6 Akte blendende'

Photographie.

{täglich 5 Vorftellungens dA nfangszelten :
4*3,472,6, ^ ,9

Vhr-

Ihkul ^ tspielc

Welt - Kino
Kaiserstraße 133

miii iinmiiiinuinnahiiiiimimi <iiimiuimmiiiiiuu «ii . ,iin »n >s
Samstag , den 19 . bis einschl. Dienstag, den 22 . Juli 1919

Der Hund von BasKervilie :

COLOSSEUM .
fmwww irwiiiit ..nm iuwi .iwHw iBiwfwiiiiiii.jt, .i» ,L . iiiuiiiii

Gastspiel Blatzheim
Täglich abends pünktlich 8 Uhr.

Sonntag , den 20. Juli 1919 zwei Vorstel¬
lungen , nachmittags 4 und abends 8 Uhr
NEU ! Zum ersten Male HEU !

Familie Hannemann
Schwank in 3 Akten von Schwartz *

und Reimann.
Uebertirifft alles Dagewesene .

| Vorverkauf Sonntags von 11 bis 12 Uhr |
an der Colosseumskasse .

M
m
m
1
m
m
m
m
m
m
m
m
m
m
m
m
m
m
m
m
m
m
m

Usreinlgung der aktiven Unteroffiziere
Ortsgruppe Karlsruhe , e. v .

Am Sonntag , den 20 . Juli , abends % 8 Uhr ,
findet in der Festhalle ein

iükeits - Koii/ert
zugunsten der Kriegsgefangenen der Stadt Karlsruhe statt.

Kfliiwirkendei
SSÄ Herr BufsS }»• Kartahe
Gesangverein Concordia mit Quartett .

Leitung : Herr Chormeister Lechner .
Verstärkte Kapelle des Bad. Leib.-Oren .-Regts . 109.

Leitung : Herr Obermusikmeister Bernhagen .
Am Flügel : Herr Stürmer .

Eintrittappeise :
Abt . I , Saal 2 JL. Abt . I , untere Galerie rechts u . links 2 Jl .
Abt. II, Saal 1 .50 *# . Abt . II , unt . Galerie rechts u. links 1 .50 Jl .

Obere Galerie (Balkon) I . Abt. 2 Jl .
Obere Galerie II . u . III . Abt . 1.50 Jl . Galerie III . Abt . 1 Jt

Vorverkauf in der Musikalienhdlg . Fr . Müllen , Kaiser¬
straße 124 und Musikalienhdlg . Doer $ , Kaiserstr . 159.

m

m
m
m
s

der größte , H»

2 Der Hund von BasKervilie : g
^ der spannendste , Ä .
^ Der Hund von BasKervilie : -

der unübertroffene

DeteKtiv-
schlager

2
. Tel

Das einsame ito
Nach dem berühmten ,
gleichnam . Kriminalroman

Die Hauptrollen sink! besetzt von
Hanni Weise , Alwin Neuß u . Friedrich Kühne

Suiten
,

die tuleder Minsen
Schauspiel in 3 Akten .

Oampfwaschanstalt Kendl . Rüppurr
Telephon 2809

nimmt Stärk -, Haushalt - und Industriewäsche an¬
Lieferzeit 8— 10 Tage .

Ii mittle ünbisielle : MerpMz 35.
Weitere Annahmestellen : YorkstraBe 17 und Bruchsal .
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